
 
 
 

 
Präsident DGNR 
   
Prof. Dr. med Thomas Mokrusch 
Ärztlicher Direktor 
MediClin Rehazentrum Gernsbach, Casimir-Katz-Str. 22 
D-76593 Gernsbach 
Tel. + 49 (0) 7224 6201 500 
E-mail: thomas.mokrusch@mediclin.de 

 
Vizepräsident DGNR 
   
Prof. Dr. med Claus-W. Wallesch 
Ärztlicher Direktor 
BDH-Klink  Elzach, Am Tannwald1 
D-79215 Elzach 
Tel. + 49 (0) 7682 801 870 
E-Mail: claus.wallesch@neuroklinik-elzach.de 
 

 

Deutsche Gesellschaft für Neurorehabilitation e.V. (DGNR) 

 

 

 

 

 

 
DGNR c/o Angelica Totzauer • Hollerithstr. 14 • 53359 Rheinbach 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Stellungnahme der Deutschen Gesellschaft für NeuroRehabilitation zum Referentenentwurf des 

MDK-Reformgesetzes 

 

Der Vorstand der Deutschen Gesellschaft für NeuroRehabilitation (DGNR) begrüßt ausdrücklich den 

Referentenentwurf zum MDK-Reformgesetz als wichtigen Schritt in die richtige Richtung. 

Für besonders wichtig halten wir: 

- Den neuen § 275c SGB V, der auffälligkeitsabhängige Höchstquoten je Krankenkasse für die 

Einzelfallprüfungen von Krankenhausabrechnungen festlegt. Derzeit lassen im Bereich der 

neurologischen Frührehabilitation regionale Krankenkassen 10 bis 15% der Abrechnungen 

prüfen, zumindest eine überregionale jedoch bis zu 100%. Diese Kasse kann benannt werden. 

Es ist mit einer wesentlichen Entlastung des Medizincontrollings der Krankenhäuser und auch 

des MDK zu rechnen, bei dem die Erstbearbeitung der Prüfaufträge derzeit bis zu einem Jahr 

dauert. 

- Die Neufassung des § 278 SGB V. Die Unabhängigkeit des MDK ist angesichts seiner 

herausragenden Bedeutung im DRG-System unabdingbar. Wir verstehen die Neufassung von 

§ 283 SGB V so, dass die Sonderstellung des Medizinischen Dienstes der Knappschaft, weil 

systemfremd, aufgehoben wird. 

- Die Einsetzung eines Schlichtungsausschusses nach § 18b KHG zur verbindlichen Klärung von 

Kodier- und Abrechnungsfragen. Dies sollte in der Zukunft lange zurückwirkende 

systemsprengende Urteile wie BSG B 1 KR 39/17 R (Transportzeiten von Schlaganfallpatienten 

von Stroke Units zu spezialisierten Krankenhäusern) verhindern. 
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-  

- Die Änderung von § 4 KHEntgG Absatz 2a Satz 2 Nr. 1 mit Aufnahme von Leistungen der 

neurologisch-neurochirurgischen Frührehabilitation nach einem Schlaganfall oder einer 

Schwerstschädelhirnverletzung in den Katalog der vom Fixkostendegressionsabschlag 

ausgenommenen Leistungen. Hier erfüllt der Entwurf eine Forderung von DGNR und 

Bundesverband Neurorehabilitation (BNR). 
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